
 
Spielreglement Tennis     
 
1 .  A l l g e m e i n e s  
 
1.1. Erstes Gebot für einen geregelten Spielbetrieb sind gegenseitige Fairness, 

Toleranz und Grosszügigkeit. In diesem Sinne führt die Spielkommission den 
Spielbetrieb und erlässt die dazu notwendigen Massnahmen, soweit sie nicht 
nachstehend festgelegt sind. 

 
1.2. Alle Spieler sind verpflichtet, ihren Platz vor Verlassen gemäss Anweisung   

(siehe Anschlag ) zu wischen. Die dafür benötigte Zeit ist in der nach Punkt 3 
festgelegten Platzbelegungszeit enthalten; dasselbe gilt auch für das 
Wässern bei staubtrockenen Plätzen. 

 
1.3. Der Chef Instandhaltung oder ein Mitglied der SPIKO sind befugt, nicht 

bespielbare Plätze zu sperren, und dies an der Platzbelegungswand bekannt 
zu geben. 

 
1.4. An der Trainingswand ist bei regem Interesse auf die wartenden Mitglieder 

Rücksicht zu nehmen und die Einspielzeit auf 5 – 10 Minuten zu 
beschränken. 

 
1.5. Das jeweils letzte noch anwesende Clubmitglied löscht alle Lichter und 

schliesst bei Verlassen der Anlage das Clubhaus mit dem Schlüssel. 
 
 
2 .  S p i e l z e i t e n  
 
2.1. Hauptspielzeit  

ist Montag bis Freitag ab 17 Uhr, sowie am Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen den ganzen Tag, (als Feiertage gelten: Karfreitag, Ostermontag, 
1. Mai, Auffahrt, Pfingstmontag, Fronleichnam und 1. August). 

 
2.2. Als Nebenspielzeit gilt der gesamte übrige Bereich. 
 
 Der Spielbetrieb endet am Abend spätestens um 23 Uhr. 
 

 
3 .  P l a t z b e l e g u n g  
 
 Die Plätze sind von 1 – 4 nummeriert. Der, dem Clubhaus am 

nächsten gelegene ist Platz 1.  Die Plätze können wie folgt belegt 
werden:  

 
3.1. Von Aktivmitgliedern und Junioren, die bis zum 31. Dezember 

des Vorjahres das 10. Altersjahr vollendet haben, alle Plätze 
uneingeschränkt, soweit sie nicht durch Trainer, Ranglistenspiele 
oder Reservation der SPIKO vorbelegt sind. 
 

3.2 Von Junioren unter 10 Jahren zur Hauptspielzeit Platz 4 mit einem 
Aktivmitglied ohne besondere Auflagen, oder unter sich, sofern 
keine Aktivmitglieder bis zum Spielbeginn Belegungsabsichten 
äussern.  
Zur Nebenspielzeit alle Plätze ohne besondere Auflagen.  

 
3.3. vom Trainer, 
 Platz 4 für Trainerstunden zu den vereinbarten Zeiten 
 
3.4. für Ranglistenspiele, 
 Platz 2 an allen Wochentagen (ausgenommen, wenn durch 

Juniorentraining belegt) an Sonn- und Feiertagen kann kein Platz für 
Ranglistenspiele reserviert werden. Ranglistenspiele sind gemäss 
separatem Reglement in die Forderungsliste einzuschreiben und 
auszutragen. Von der Spiko reservierte Plätze können nicht belegt 
werden, bzw. sind auf deren Verlangen freizugeben. 

 
 
 
4 .  E i n s c h r e i b e n  d e r  P l a t z b e l e g u n g   
 
4.1. Auf allen Plätzen darf nur nach korrekt erfolgtem Eintrag auf der 

Platzbelegungstafel gespielt werden, d.h. die Spieler haben ihre 
Mitgliedermagnete gesetzt. Ein Platz kann nur von beiden 
anwesenden Mitgliedern belegt werden, und zwar für die Dauer von 
45 Minuten für Einzelspiele, 60 Minuten für Doppelspiele. 
Reservationen für noch nicht anwesende Mitglieder sind ungültig. 

 



 Bei grossem Andrang sind alle gebeten, Doppel zu spielen. 
 
4.2. Eine gleichzeitige Belegung von mehreren Plätzen oder zu verschiedenen 

Zeiten ist nicht erlaubt. 
  
4.3.  Wird ein belegter Platz bis zum Ablauf der eingetragenen Zeit nicht 

anderweitig belegt, darf bis zur Einschreibung anderer Mitglieder 
weitergespielt, die abgelaufene Reservation jedoch nicht verlängert werden. 
Die Freigabe des Platzes hat alsdann auf Ersuchen hin sofort zu erfolgen. 

 
4.4.  Solange nicht alle spielbaren Plätze besetzt sind, dürfen nur freie Plätze 

belegt werden. 
 
4.5.  Wird eine eingeschriebene Spielberechtigung innerhalb von zehn Minuten 

nach deren Eintrag nicht benutzt, verfällt sie zugunsten anderer, wartender 
Spieler. 

 
 
5 .  P l a t z r e s e r v a t i o n e n  
 

5.1. Die Spiko ist befugt, während der Schulzeit, zwei Plätze für das 
Juniorentraining zu reservieren. 

 

5.2.  Die Spiko ist befugt, bei Bedarf Plätze für Wettkämpfe und Clubanlässe 
sowie für allen Mitgliedern offen stehende Trainerstunden zu reservieren. 

 

5.3.  Eine Reservation von Fix- oder Einzelstunden ist für das freie Spielen nicht 
vorgesehen. 

 

6 .  G ä s t e  
 
6.1.  Zu den Nebenspielzeiten ohne besondere Auflagen 
 
6.2.  Zur Hauptspielzeit nur, sofern die Plätze nicht schon durch reine 

TSR-Mitglieder-Paarungen belegt sind. 
 
6.3.  In einem «Gästedoppel» müssen mindestens zwei TSR-Mitglieder 

mitspielen; ausserdem gilt die Belegungszeit für ein Einzelspiel, also 
45 Minuten. 

 
6.4. In jedem Fall ist pro Spielperiode und Gast ein vom Vorstand 

festgelegter Betrag an den TSR zu entrichten. Das einladende TSR-
Mitglied trägt seinen und den Namen des Gastes vor Spielbeginn in 
die Gästeliste ein. Auf der Belegungstafel ist neben dem 
Spielermagnet des TSR-Mitgliedes auch ein Gästemagnet 
anzubringen. 

 
6.5. Sofern in der Hauptspielzeit das Gästespiel reglementskonform 

eingetragen und vor Spielbeginn keine Platzbelegung durch TSR-
Mitglieder verlangt worden ist, kann das Gästespiel vollzeitig 
ausgetragen werden. TSR-Mitglieder können in diesem Fall keine 
vorzeitige Freigabe des Platzes verlangen. 

 
6.6. Derselbe Gast darf maximal 5-mal pro Jahr mit einem TSR-

Mitglied spielen.  
 
 

 
 
 
Niederrohrdorf, im März 2014    Vorstand TSR

Als Gästespieler werden Nicht-TSR-Mitglieder bezeichnet. Sie dürfen auf  
Einladung eines TSR-Aktiv- oder Juniorenmitgliedes unter den folgenden  
Bedingungen spielen: 


